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Der Rarrheit Urſprung und Kur .

Faſtnacht 1843 . “

Als auf zur Sonne kühn Prometheus ſtieg ,

Durch ihren Strahl ſein Thonbild zu beleben ,

Da ſchlich ſich Momus zu des Bildners Werk ,

Um ſeine Doſis Narrheit dran zu kleben .

Und während halb verloren unterwegs

Der Götterfunke ging dem kühnen Diebe ,

Blieb haften ganz der zähe Narrheitsſtoff ,

Und wuchert fort mit kräft ' gem Bildungstriebe .

Und ſtolz nun wandelt hin das Thongebild ,

Den dreigeſchaffnen Keim in ſich entfaltend ,

Vom Schöpferſtoff des Lichts Atome nur ,

Von Narrheit eine ganze Welt enthaltend .

Doch gütig auch iſt Momus von Natur ,

Und nicht ſchuf er ſein Werk etwa im Haſſe ,

Er kommt , weil allzugroß die Doſis war ,

In jedem Jahr zum Narrheitsaderlaſſe .

Dieſes und die folgenden Narrenlieder wurden in einem Kreiſe vorgetra
gen, an welchem ſich eine ſehr beträchtliche Anzahl von Eintrachtsmitgliedern
betheiligt hatte,
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Da eilt denn Jung und Mt , was Narrheit Hat,

Und bietet dar die angeſchwollne Ader ,

Und wohl wird ' s Allen , welche gläub ' gen Sinns

Dahin ſich geben dem erfahrnen Bader .

Doch ſtolz entziehen Manche ſich der Kur ,

Sich ſonnend in der Weisheit hohem Schimmer ;

Mitleidig läſſet Momus ſeinen Stoff

Den weiſen Herrn , — ſte bleiben Narr ' n für immer .

Drum auf , du Pfannſtielhauſens ! Narrenſchaft ,

Verſammle dich zum großen Narrentage ;

Verſäumſt du aber dieſe Friſt , ſo bleibt

Der Narrenname für Carlsruhe .
A.
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